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Werte D¿nserinnen, werte D¿nser! 
 

Gratulation an die Feuerwehr 

F¿r die Feuerwehr D¿ns ist das abgelaufenen Wett-

bewerbsjahr mit f¿nf 1. Plªtzen und einigen weiteren 

Stockerl-Platzierungen eines der bisher erfolgreichs-

ten Jahre in der Geschichte der Feuerwehr D¿ns. Von 

unserer Feuerwehr waren insgesamt vier Gruppen 

bei den unterschiedlichen Bewerben im Einsatz. Mit 

dem Gewinn des ĂGoldenen Helmesñ bei den Landes-

bewerben in Lauterach, konnte ein seit vielen Jahren 

gestecktes Ziel erreicht werden. Nur eine Woche spª-

ter folgte mit dem Bezirkssieg in Klaus und dem Ge-

winn der ĂGoldenen Pumpeñ ein weiterer groÇartiger 

Erfolg. Einen krºnenden Abschluss dieser so erfolg-

reichen Saison folgte am 31. August als Draufgabe 

bei den Bundesbewerben - Ăder Staatsmeisterschaft 

der Feuerwehrenñ - die heuer wieder nach ¿ber 40 

Jahren in Vorarlberg ï Feldkirch-Gisingen ausgetra-

gen wurden. Unsere Wettkªmpfer konnten sich dabei 

mit dem 7. Rang in der Klasse Bronze-A von 138 

Gruppen aus ganz ¥sterreich wiederum im Spitzen-

feld platzieren. Die ºsterreichischen Bewerbsgruppen 

der Feuerwehren liegen im internationalen Vergleich 

immer wieder im Spitzenfeld. Daher waren in Gisin-

gen auch einige Gruppen als Weltmeister und Olym-

piasieger am Start. Umso bemerkenswerter ist daher 

auch die Leistung unserer Jungs. Erwªhnenswert ist 

auch, dass es unserer Wettkampfgruppe als einziger 

Gruppe ºsterreichweit gelungen ist, nach dem 10. 

Rang in St. Pºlten vor zwei Jahren nun auch in die-

sem Jahr wieder ein Top-10 Ergebnis mit dem 7. 

Rang zu erreichen. Ich gratuliere im Namen der Ge-

meinde D¿ns ganz besonders zu diesem erfolgrei-

chen Jahr und w¿nsche allen f¿r die Zukunft weiter-

hin viel Erfolg und eine tolle Kameradschaft. 

 

40 Jahre Sportverein D¿ns 

Heuer feiert der Sportverein D¿ns sein 40-jªhriges 

Bestandsjubilªum mit einem Fest und einem Volley-

ballturnier am 29. September beim Sportplatz. Der 

Sportverein D¿ns hat sich in den vergangenen 40 

Jahren zu einer fixen GrºÇe unter den Vereinen in 

D¿ns entwickelt und etabliert. 

Die Verantwortlichen des Vereines bieten durch ihre 

Aktivitªten ein breites Angebot f¿r viele Altersgrup-

pen und leisten dadurch aktiv einen wertvollen Bei-

trag f¿r sportliche Betªtigung. Dar¿ber hinaus leistet 

der Sportverein auch einen wichtigen Beitrag zur 

Dorfgemeinschaft und der Lebensqualitªt in unserer 

Gemeinde. Ich bedanke mich auch bei allen Mitglie-

dern des Sportvereins f¿r ihren Einsatz bei der Reali-

sierung der Sport- und Freizeitanlage. Insbesondere 

auch f¿r den geleisteten Arbeitseinsatz und die finan-

zielle Unterst¿tzung. Ganz besonders gilt mein Dank 

allen Funktionªren von der Gr¿ndung im Jahr 1984 

bis zum diesjªhrigen Jubilªum. Ich w¿nsche dem 

Sportverein D¿ns mit allen Mitgliedern f¿r die Zu-

kunft alles Gute und weiterhin viel Erfolg. 

 

Schulstart ins neue Schuljahr 

Das neue Schul- und Kindergartenjahr hat am 09. 

September wieder erfolgreich gestartet. Wir d¿rfen 

uns weiterhin ¿ber eine sehr erfreuliche Sch¿ler- und 

Kinderanzahlen freuen. Heuer besuchen 39 Sch¿le-

rinnen und Sch¿ler aus D¿ns und D¿nserberg die 

Volksschule D¿ns. Anstelle der bisherigen Kleinkind-

gruppe wird im heurigen Jahr der Kindergarten in 

zwei Gruppen gef¿hrt. Dabei wird eine Gruppe als 

alterserweiterte Kindergartengruppe gef¿hrt. In die-

sen beiden Gruppen werden gesamt 31 Kinder be-

treut. Insgesamt besuchen somit 70 Kinder unsere 

Einrichtungen in D¿ns. 

Die Leitung der Volksschule ¿bernimmt ab dem neu-

en Schuljahr die bisherige Klassenlehrerin Gritt Sche-

rer. Als neue Klassenlehrerin der Schulstufe 3 und 4 

d¿rfen wir Julia Kºttler begr¿Çen. Unterst¿tzt werden 

die beiden Pªdagoginnen von Barbara Wurm-Nigsch, 

Alina Hosp, Doris Walser und H¿seyin Akpinar als 

Bewegungs-Coach. 

Im Bereich der Sprachheilpªdagogik ist Sonja Koch 

und von der Musikschule Walgau Ulrike Ulmer eben-

falls unterst¿tzend tªtig. Im Bereich der Schulverwal-

tung wird das Lehrerteam von Maria Grabuschnigg 

unterst¿tzt. 

 

Durch die neue Gruppeneinteilung im Kindergarten 

wurden auch in diesem Bereich personelle Verªnde-

rungen notwendig. Zudem starten wir mit dem neu-

en Schul- und Kindergartenjahr in die Zusammenar-

beit mit dem Gemeindeverband KIBE Region-

Jagdberg. 

Die Leitung beider Gruppen in D¿ns wird von Andrea 

Nachbaur ¿bernommen. Andrea wird wie bisher zu-

sammen mit Karin Bertsch-Riegler die Gruppe der 4- 

und 5-jªhrigen Kinder betreuen. Unterst¿tzt werden 
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sie von Doris M¿ller, die sich bereit erklªrt hat, im 

Rahmen einer geringf¿gigen Anstellung diese Tªtig-

keit zu ¿bernehmen. 

Die Betreuung in der Kleinkindgruppe bis zu den 3-

jªhrigen Kinder wird wie bisher von Doris M¿ndle und 

Andrea NeÇler ¿bernommen. Neu im Team d¿rfen 

wir Felicitas Braun als Pªdagogin im Kindergarten 

begr¿Çen. 

Ich w¿nsche allen Kindern, Sch¿lerinnen und Sch¿-

lern sowie allen Pªdagoginnen ein schºnes und er-

folgreiches Schuljahr und freue mich auf eine gute 

Zusammenarbeit. 

 

Wªhrend den Schulferien wurden auch wieder Um-

bau- und Sanierungsarbeiten in der Volksschule 

durchgef¿hrt. Nun erstrahlt der Schulsaal wieder in 

neuem Glanz. Der Bodenbelag wurde generalsaniert 

und der gesamte Saal wurde neu ausgemalt. Die 

Garderobe f¿r den Schulbetrieb wurde umgebaut und 

erweitert. Die gesamte EDV-Ausstattung wurde 

ebenfalls umgebaut und mit Glasfasertechnologie 

erschlossen. In diesem Zusammenhang wurden neue 

Verteilerschrªnke eingebaut und die Anlage auf den 

neuesten technischen Stand umger¿stet. Ich bedan-

ke mich in diesem Zusammenhang bei allen ausf¿h-

renden Firmen und ganz besonders bei Gerd Moser 

f¿r die fachliche Unterst¿tzung und f¿r den techni-

schen Umbau. Bei Markus Gohm f¿r den Umbau der 

Garderobe und die Regale im Klassenbereich. Bei 

unserem Mitarbeiter vom Bauhof Manuel Gohm sowie 

bei unserer Raumpflegerin Shpresa Shkorreti f¿r die 

Durchf¿hrung der zusªtzlichen Arbeiten. 

 

Hochwasserkatastrophe ¥sterreichïEuropa  -  

Hochwasserschutz 

Wenn wir die aktuellen Bilder aus den Hochwasserge-

bieten im Osten ¥sterreichs und weiten Teilen Euro-

pas verfolgen und die unglaubliche Zerstºrungskraft 

des Wassers sehen, die neben dem enormen Sach-

schªden auch Menschenleben gefordert haben wird 

uns auch bewusst welches groÇe Gl¿ck wird gerade 

mit der aktuellen Situation bei uns im Land haben. 

Erinnerungen an die Hochwassersituation in unserem 

Land und unserer Gemeinde von 1999 und 2005 

kommen wieder hoch. Es ist nicht die Frage ob, son-

dern wann wir wieder mit einer ªhnlichen Situation 

konfrontiert werden. Daher ist es auch von grºÇter 

Bedeutung, bestehende Hochwasserschutzeinrichtun-

gen laufend zu warten und entsprechend weiter aus-

zubauen. Es ist im heurigen Herbst noch geplant eine 

bauliche Verbesserung durch die Wildbach- und Lawi-

nenverbauung WLV in Bereich der Einm¿ndung 

GandabachïMontanastbach durchzuf¿hren. Dadurch 

soll eine deutliche Verbesserung im Hochwasser-

schutz f¿r den unterliegenden Siedlungsraum erzielt 

werden. 

 

Ich w¿nsche allen D¿nserinnen und D¿nsern einen 

sprichwºrtlichen Ăgoldenen Herbstñ und eine gute 

Zeit.  

 

Euer B¿rgermeister 

 

 

 

Gerold Mªhr 
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Niederschrift 

¿ber die am Mittwoch, den 26. Juni 2024 im Bespre-

chungsraum UG abgehaltene 28. Sitzung der Ge-

meindevertretung. 

 

Anwesend: 

Vorsitzender:  Bgm. Gerold Mªhr  

Gemeinderªte: Andreas Egger, Christian Mathis 

Gemeindevertreter: Mario D¿nser, Engelbert Mªhr, 

Martin Schregenberger, Gerd Moser, Lukas Batlogg 

Manuel Gohm 

Schriftf¿hrer: Lukas Batlogg 

 

Entschuldigt: 

Vzbgm. Sonja Batlogg, Sven Fritsch, 

Stefan Domig 

    

Beginn:  20:00 Uhr 

 

Tagesordnung: 

1. Erºffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-

gemªÇ erfolgten Ladung sowie der    Beschlussfª-

higkeit 

2. Genehmigung der Verhandlungsniederschrift der 

letzten ºffentlichen Sitzung vom 17.04.2024 

3. Berichte des B¿rgermeisters und der Aussch¿sse 

4. Rªumlicher Entwicklungsplan (REP) D¿ns ï Ein-

wendungsbehandlung 

5. Rªumlicher Entwicklungsplan (REP) D¿ns ï Ver-

ordnung ¿ber einen rªumlichen Entwicklungsplan 

mit Anlage 1, Anlage 2, Erlªuterungsbericht ï An-

hang zum Erlªuterungsbericht 

6. Grundgeschªfte (Bodenfonds Land Vorarlberg) 

7. Konsumverein D¿ns und D¿nserberg ï Ansuchen 

um Unterst¿tzungsbeitrag 2023 

8. Anschaffung Telefonanlage (OpenScape Business) 

9. Allfªlliges 

 

Erledigung der Tagesordnung: 

1. Erºffnung der Sitzung, Feststellung der ord-

nungsgemªÇ erfolgten Ladung sowie der Be-

schlussfªhigkeit: 

Der Vorsitzende begr¿Çt alle anwesenden Gemeinde-

vertreter und bedankt sich bei allen f¿r ihr Kommen.  

Die Beschlussfªhigkeit sowie die ordnungsgemªÇe 

Einladung zu dieser Sitzung werden festgestellt und 

ohne Einwand von der Gemeindevertretung zur 

Kenntnis genommen. 

 

2. Genehmigung der Verhandlungsniederschrift 

der letzten ºffentlichen Sitzung vom 

17.04.2024: 

Die Niederschrift der letzten Sitzung vom 17. April 

2024 wurde allen Gemeindevertretern per Mail zuge-

sendet. Diese wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Berichte des B¿rgermeisters und der Aus-

sch¿sse: 

¦ber das ĂDouble-Check-Projektñ mit dem Kindergar-

ten D¿ns und der Werkstªtte der Lebenshilfe Fra-

stanz ĂWir sind Wabai-Sabi-Kazenñ wird berichtet. 

Dazu fand am 07.06.2024 in der Werkstªtte Frastanz 

eine Ausstellung anl. der Abschlussveranstaltung 

statt. Die Veranstaltung war sehr gut besucht. Das 

Projekt insgesamt aber auch die Schlussveranstal-

tung wurde sehr gelobt und waren ein voller Erfolgt. 

Ein besonderer Dank gilt allen beteiligten insbeson-

dere unseren Pªdagoginnen Andrea Nachbaur und 

Karin Riegler-Bertsch sowie der Leitung der Werk-

stªtte Frastanz mit dem gesamten Team. 

 

Bez¿glich des aktuellen Stromverbrauches in den 

Gemeindeeinrichtungen wird anhand der Jahresab-

rechnung zum 30.04.2024 berichtet. Der Gesamtver-

brauch liegt bei 65.406 kWh. Dem gegen¿ber hat die 

PV-Anlage auf den Dorfhus eine Stromproduktion von 

32.800 kWh ergeben. Die Gemeinde D¿ns erzielt so-

mit einen rechnerischen Selbstversorgungsgrad f¿r 

Strom von 50% des Strombedarfes aus eigener Pro-

duktion. Die Gemeinde leistet dadurch auch einen 

messbaren Energiesparbeitrag und aktiven Klima-

schutz. Als weiterer Beitrag zum Klimaschutz und zur 

Reduktion von CoĮ - AusstoÇ wird k¿nftig der Betrieb 

der Fernwªrmeheizanlage ¿ber die Sommermonate 

eingestellt. 

 

Am 26.04.2024 fand in Ludesch die Verbandsver-

sammlung des ¥V Walgau statt. Der Rechnungsab-

schluss mit einer Bilanzsumme von 7,6 Mio. Euro 

wurde genehmigt. Eine landesweite Gªstekarte wur-

de diskutiert und wird seitens des Verbandes bef¿r-

wortet. Im Rahmen der Versammlung wurde der 

neue GF Michael Faast vorgestellt. Er bringt viel Er-

fahrung aus seiner bisherigen Tªtigkeit bei der ¥BB ï 

Bus Flotte mit. 

 

¦ber die Abschlussveranstaltung zum Projekt Soziale 

Nahversorgung wird berichtet. Das Projekt war sehr 

erfolgreich. Die B¿rgerservicestellen in den Gemein-

den wurden als unverzichtbare Einrichtungen defi-

niert. Ein Leitfaden f¿r die k¿nftigen Optimierungen 

der einzelnen Ablªufe wird erstellt. K¿nftig soll auch 

ein regelmªÇiger Austausch unter den Mitarbeitern 

der Gemeindeªmter erfolgen.  

 

Am 07.06.2024 fand in Frastanz die 32. Generalver-

sammlung der WFI GmbH. statt. Der Rechnungsab-

schluss 2023 wurde genehmigt. Die Leitung des Be-

triebes Naturbad Untere Au wurde an Oliver 
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Tschabrun ¿bertragen. ¦ber den aktuellen Baufort-

schritt beim Naturbad Untere-Au wurde berichtet. 

 

Am 11.06.2024 fand die 1. Verbandsversammlung 

des Gemeindeverbandes FLZ Walgau West statt. 

¦ber die aktuelle Personalsituation wurde berichtet. 

AdaptierungsmaÇnahmen zur Erweiterung im 1. OG 

wurde beschlossen. Weitere ¦bernahme von Manda-

ten (¥PNV-Walgau und Regio-Walgau) wurde be-

schlossen. Die Einbindung der weiteren Mitgliedsge-

meinden per 01.01.2025 sollte planmªÇig erfolgen. 

 

¦ber eine Besprechung im Sozialzentrum Satteins 

wurde berichtet. Aktuell ist eine nach wie vor sehr 

angespannte finanzielle Situation gegeben. Diesbe-

z¿glich fanden Termine beim Land mit der LR- Wies-

flecker und dem LH Wallner statt. Derzeit wird eine 

Betriebsanalyse durch Benevit durchgef¿hrt. Syner-

gien durch eine gemeinsame Betriebsleitung f¿r die 

Heime Satteins ï Frastanz ï Nenzing kºnnten erzielt 

werden. Diesbez¿glich finden Gesprªche statt. Aus 

gesetzlichen Vorgaben wird eine neue Warmwasser-

aufbereitungsanlage im Sozialzentrum Satteins erfor-

derlich. Die Kosten belaufen sich bei ca. 80.000,00 

Euro. 

 

F¿r den weiteren Breitbandausbau in der Gemeinde 

D¿ns werden aktuell durch die E-Werke Frastanz im 

Auftrag der Gemeinde Installationen im Gemeinde-

amt und der Volksschule durchgef¿hrt. In diesem 

Zusammenhang werden auch Verbindungsleitungen 

zum Feuerwehrgerªtehaus-Heizwerk und zum Be-

triebsgebªude, DorfstraÇe 95 verlegt. Ebenfalle wer-

den Privatanschl¿sse ber¿cksichtigt bzw. ermºglicht. 

 

Aus der 29. Sitzung des Gemeindevorstandes am 

Mittwoch, 19. Juni 2024 wird berichtet: 

-  Die Produktion einer Gemeindereportage in Form 

eines Kurzfilmes wurde beschlossen. 

-  Vertragsentwurf Kaufvertrag ï Bodenfonds-Land 

Vorarlberg wurde beraten und der Gemeindever-

tretung zur Beschlussfassung ¿bertragen. 

-  Der Mietvertrag - Vorarlberger Landes-

Versicherung VaG. f¿r die Mietflªche im Betriebs-

gebªude, DorfstraÇe 95 wurde auf Basis dem Be-

schluss der GV genehmigt.  

-  Rªumlicher Entwicklungsplan Gemeinde D¿ns | 

Stellungnahmen- nderungsantrag wurde beraten 

ï zur Kenntnis genommen und der Gemeindever-

tretung zur Beschlussfassung ¿bertragen.  

-  Ein Servicevertrag f¿r das Kommunalfahrzeug der 

Gemeinde wurde beschlossen.    

-  Die Anschaffung ï Schneeschild f¿r den Winter-

dienst (Anbaugerªt zum Radlader) wurde be-

schlossen. 

-  Instandhaltungsarbeiten am Betriebsgebªude, 

DorfstraÇe 95 wurden vergeben. 

-  Nahversorgerfºrderungen wurde beschlossen. 

-  Antrªge auf Zuerkennung von Nutzungsrechten am 

Gemeindegut wurden beschlossen 

-  Einem Ansuche auf Zuerkennung einer Parkplatz-

flªche (Teilflªche GST-NR 206/1) wurde zuge-

stimmt. 

 

Aus der Regio- Vorstandsitzung vom 18.04.2024 wird 

berichtet und zu den nachstehenden Themen eine 

schriftliche Zusammenfassung an die Mandatare ver-

teilt. 

-  Sozialraumanalyse 

-  Regio-Besuche in den GV oder Aussch¿ssen - 

Fachbereich Kultur Umwelt-Landwirtschaft-Klima 

im Walgau 

-  Bockbier-Fr¿hschoppen f¿r Walgauer Senioren. 

 

Aus der Regio- Vorstandsitzung vom 16.05.2024 wird 

berichtet und zu den nachstehenden Themen eine 

schriftliche Zusammenfassung an die Mandatare ver-

teilt. 

-  Regionales rªumliches Entwicklungskonzept 

(regREK) Walgau.  

 

4. Rªumlicher Entwicklungsplan (REP) D¿ns ï 

Einwendungsbehandlung: 

Einwendungsbehandlung ¿ber die wªhrend der Zeit 

der Verºffentlichung des REP-Entwurfes eingelangten 

Stellungnahmen 

 

Folgende Stellungnahme ist als Vorabinfo am 

16.5.2024 per E-Mail durch den Sohn des Eigent¿-

mers der Grundst¿ck Nr. 926 KG D¿ns eingelangt. Es 

wird eine Stellungnahme per Brief im Original durch 

den Antragsteller f¿r den 17.5.2024 angek¿ndigt, 

dieser ist jedoch erst am 23.5.2024 nach Ablauf der 

Zeit der Verºffentlichung ohne Unterfertigung durch 

den Antragsteller eingelangt.  

 

Ansuchen durch den Antragsteller: 

ĂDas Grundst¿ck Nr 926 KG D¿ns soll in das Sied-

lungsgebiet integriert werden.  

Begr¿ndung: 

* Das Grundst¿ck liegt innerhalb der Ost-West-

Ausdehnung des Siedlungsgebietes. Dadurch bleibt 

das Siedlungsgebiet, welches direkt oberhalb des 

Grundst¿ckes weiter nach Westen reicht, wie in Ä 

3 Abs 1 angef¿hrt kompakt. 

* Das Grundst¿ck ist voll erschlossen. Kostenintensi-

ve ErschlieÇungen sind nicht erforderlich. 

* Durch die Erweiterung wird eine Bodenversiege-

lung im Ortskern vermieden. Dort vorhandene 

Gr¿nflªchen bleiben erhalten, wodurch der in Ä 1 

angef¿hrte Naherholungsraum f¿r die Bevºlkerung 

sowie der attraktive Dorfkern erhalten bleibt und 
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die nachteiligen Auswirkungen des Klimawandels 

entgegengewirkt wird. 

* Die Grundst¿cksform ermºglicht eine verdichtete 

Bauweise. Da es junge Angehºrige gibt wird durch 

die Bebauungsmºglichkeit ein Abwandern der ein-

heimischen Bevºlkerung vermieden und Wohn-

raum f¿r Jungfamilien ermºglicht. Dies trªgt auch 

in Zukunft zum Erhalt der Nahversorgung, des 

Schul- und Kindergartenstandortes und verschie-

dener Vereine bei.ñ 

 

Begr¿ndung B¿ro Ăstadtlandñ Dipl.-Ing. Ulrich 

Blanda 

Behandlung der Stellungnahme durch die Gemeinde-

vertretung: 

Festgehalten wird, dass eine ordnungsgemªÇe Ein-

bringung der Stellungnahme durch den Antragsteller 

als Eigent¿mer der Gst.Nr. 926 nicht zweifelsfrei er-

folgt ist.  

 

Inhaltlich wird die Stellungnahme wie folgt behan-

delt: 

Anlass das ggst Grundst¿ck in den Siedlungsrand 

miteinzubeziehen, besteht nicht.  

 

Folgende Argumente sprechen dagegen: 

* Die Abgrenzung des Siedlungsrandes im REP 2024 

folgt dem bereits im REK 2015 festgelegten Sied-

lungsrand und verfolgt die damals festgelegten 

* Entwicklungsetappen weiter. In D¿ns besteht kein 

Bauflªchenmangel, rund 33 % der Bauerwartungs- 

und Bauflªchen sind unbebaut. Darunter sind Flª-

chen, die f¿r den gemeinn¿tzigen oder f¿r den fºr-

derbaren Wohnbau reserviert sind, auch um die 

Abwanderung Junger zu vermeiden. F¿r die Neu-

festlegung von Entwicklungsflªchen bzw Sied-

lungsrandausweitungen besteht kein Anlass von 

ºffentlichem Interesse. Es gilt das Raumordnungs-

ziel gemªÇ Ä 2 Abs 2 lit h RPG wonach die Sied-

lungsentwicklung nach innen zu erfolgen hat; die 

ªuÇeren Siedlungsrªnder sollen nicht weiter aus-

gedehnt werden. 

 

* ¦ber den ºstlichen Teil des ggst Grundst¿ck fliest 

der Parnualbach, die Flªchen im Anschluss an das 

Gewªsser sind als Rote und Gelbe Gefahrenzone 

ausgewiesen. Die Rote Zone ist als Bauverbotsbe-

reich jedenfalls f¿r komplette Neubauten einzustu-

fen, zumal hier laut Antragsteller ein dauernder 

Personenaufenthalt zu erwarten wªre. Eine Bebau-

ung der Gelben Gefahrenzone ist kritisch zu sehen, 

da der Hochwasserabfluss eingeschrªnkt wird. Ge-

mªÇ Ä 2 Abs 5 REP ist als Ziel festgelegt, dass von 

Naturgefahren betroffene Flªchen von einer Be-

bauung freizuhalten sind. Es gilt das Raumord-

nungsziel gemªÇ Ä 2 Abs 2 lit d RPG wonach Frei-

rªume erhalten bleiben sollen die zum Schutz vor 

Naturgefahren notwendig sind.  

 

* Der Gewªsserlauf ist im REP Zielplan (Anlage 2) 

als Gr¿nzug festgelegt. Eine Bebauung w¿rde den 

Gr¿nzug zerstºren. Gegen die Festlegung von Ent-

wicklungsgebiet nur auf der westlichen Teilflªche 

des ggst Grundst¿cks spricht, dass die Bebauung 

damit aufgrund des erforderlichen Abstandes zum 

aktuellen Siedlungsrand deutlich erlebbar in das 

Gr¿nland r¿cken w¿rde. Das Dorf D¿ns zeichnet 

sich durch seine Lage inmitten von offenem Gr¿n-

land aus. Diese Besonderheit soll erhalten werden 

und die Flªchen um das Dorf inklusive des ggst 

Grundst¿ckes sind deshalb im REP Zielplan (Anlage 

2) als zu erhaltendes ĂHochwertiges Landschafts-

bildñ festgelegt. 

 

Von folgenden Stellen sind weitere Stellungnahmen 

eingelangt, es wurde jedoch kein Einwand erhoben. 

Amtssachverstªndige f¿r Raumplanung, Landschafts-

bild und Baugestaltung Naomi Mittempergher, 

MArch, Schreiben vom 8.5.2024 Zahl: VIIa-

50.030.21-1//-3: 

ĂZusammenfassend wird festgehalten, dass sofern 

den Belangen aller ber¿hrten ºffentlichen Dienststel-

len ausreichend entsprochen wird, eine aufsichtsbe-

hºrdliche Genehmigung in Aussicht gestellt werden 

kann.ñ 

 

Abteilung StraÇenbau, Regina Bernhart, Schreiben 

vom 12.6.2024 Zahl VIIb-13000.021-1/2024-3:  

ĂSofern bei der Umsetzung von konkreten MaÇnah-

men/Projekten unter Einbindung der Abteilung Stra-

Çenbau VIIb, die Richtlinien und Vorschriften f¿r das 

StraÇenwesen (RVS), sowie die einschlªgigen Nor-

men und Gesetze eingehalten werden, bestehen zum 

vorliegenden Entwicklungsplan keine Einwªnde.ñ 

 

Wildbach- und Lawinenverbauung Gebietsbauleitung 

Bregenz, DI Elmar Plankensteiner per E-Mail vom 

23.4.2024:  

ĂAus Sicht der WLV besteht kein Einwand gegen die 

Umsetzung des Rªumlichen Entwicklungsplanes.ñ 

 

Nachstehender Beschluss wird gefasst: 

Dem Antrag, das Grundst¿ck Nr. 926 KG D¿ns in das 

Siedlungsgebiet zu integrieren wird nicht zuge-

stimmt. 

Die weiteren Stellungnahmen: von der Amtssachver-

stªndigen f¿r Raumplanung, Landschaftsbild und 

Baugestaltung Naomi Mittempergher, MArch, mit 

Schreiben vom 8.5.2024 Zahl: VIIa-50.030.21-1//-3, 

von der Abteilung StraÇenbau, Regina Bernhart, mit 

Schreiben vom 12.6.2024 Zahl VIIb-13000.021-

1/2024-3 und von der Wildbach- und Lawinenver-
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bauung Gebietsbauleitung Bregenz, DI Elmar Plan-

kensteiner per E-Mail vom 23.4.2024 werden von der 

Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig. 

 

5. Rªumlicher Entwicklungsplan (REP) D¿ns ï 

Verordnung ¿ber einen rªumlichen Entwick-

lungsplan mit Anlage 1, Anlage 2, Erlªuterungs-

bericht ï Anhang zum Erlªuterungsbericht: 

Die Verordnung ¿ber den rªumlichen Entwicklungs-

plan der Gemeinde D¿ns mit Anlage 1 und Anlage 2 

wurde allen Gemeindevertreter mit der Einladung 

¿bermittelt. Die Verordnung ¿ber den rªumlichen Ent-

wicklungsplan mit Anlage 1 u. 2. wird einstimmig be-

schlossen. 

Die Verordnung samt Anlage 1 u. 2 sowie der Erlªute-

rungsbericht mit dem Anhang zum Erlªuterungsbe-

richt werden als integrierte Bestandteile dieser Nie-

derschrift erklªrt. 

 

6. Grundgeschªfte (Bodenfonds Land Vorarl-

berg): 

In der 27. Sitzung der Gemeindevertretung D¿ns vom 

17.04.2024 wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, 

die Grundst¿cke Nr. 1248; 1249; 1250; am Sellasweg 

zum Zwecke des gemeinn¿tzigen Wohnbaus an den 

Boden-Fonds des Landes Vorarlberg zu verkaufen und 

mit dem Land Vorarlberg (Boden-Fonds) einen ent-

sprechenden Kaufvertrag zu formulieren. 

Der vom Notariat Dr.Malin| Dr.Egel | Dr.Huber Part-

nerschaft, Feldkirch erstellte und nun vorliegende 

Kaufvertrag wird der Gemeindevertretung prªsentiert 

und zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Die durch die Mandatare gestellten Fragen werden 

vom Vorsitzenden beantwortet. Der vorliegende Ver-

tragsentwurf wird als integrierter Bestandteil der Nie-

derschrift erklªrt. 

Der Vorsitzende stellt den Antrag die angef¿hrten 

Grundst¿cke gemªÇ dem vorliegenden Vertrag zu 

verkaufen. 

Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

 

7. Konsumverein D¿ns und D¿nserberg ï Ansu-

chen um Unterst¿tzungsbeitrag 2023: 

Ein Antrag um finanzielle Unterst¿tzung f¿r den Kon-

sumverein D¿ns und D¿nserberg wurde bei der Ge-

meinde D¿ns f¿r das Jahr 2023 eingereicht. Der B¿r-

germeister berichtet von den bisherigen Unterst¿t-

zungen an den Konsumverein. Als einmaliger Zu-

schuss an den Konsumverein D¿ns und D¿nserberg 

werden 28.000 ú vorgeschlagen. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig.  

 

8. Anschaffung Telefonanlage (OpenScape Busi-

ness): 

Die Notwendigkeit einer neuen Telefonanlage im Ge-

meindeamt D¿ns wurde erlªutert. Ein Angebot der 

Fa. XITEL wurde eingeholt. Die Kosten belaufen sich 

auf 3.825,02 ú netto bei Abschluss eines Servicever-

trages wobei das Serviceentgelt mit 26,28 ú monat-

lich und die Montage mit einmalig 1.302,91 ú ange-

boten wurde. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

9. Allfªlliges: 

Martin Schregenberger bringt den Vorschlag ein, das 

Grundst¿ck mit der GST-NR 1280 (ºffentliches Gut), 

KG D¿ns, zu gestalten. Der Vorschlag wird in der 

Gemeindevertretung besprochen und es wird sich 

dar¿ber geeinigt eine Dreiklang-Sitzbank anzubrin-

gen. Das regelmªÇige Mªhen wird ¿ber den Bauhof 

D¿ns durchgef¿hrt. Ein genauer Vorschlag f¿r die 

Gestaltung wird von den angrenzenden Nachbarn 

ausgearbeitet und der Gemeindevertretung vorge-

stellt. 

 

Andreas Egger berichtet von einer Sitzung zwischen 

den drei am Sportplatz beteiligten Vereinen 

(Feuerwehr, Funkenzunft und Sportverein) und ein-

zelnen geplanten kleineren Anschaffungen am Sport-

platz D¿ns. Eine weitere Sitzmºglichkeit wurde be-

reits angebracht. 

  

 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr 

gibt, schlieÇt der Vorsitzende die 28. Gemeindever-

tretungssitzung. 

 

 

Ende der Sitzung: 22:15 Uhr 

 

 

Der B¿rgermeister:  Gerold Mªhr 

Der Schriftf¿hrer: Lukas Batlogg 
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Alpbetrieb und Landwirtschaft 

Durch den fr¿hen Wintereinbruch hat der heurige 

Alpsommer einen doch unerwartet schnellen Abbruch 

erfahren. Wenn man von den durch Wºlfe verursach-

ten Problemen absieht, kann trotz allem von einem 

guten Alpsommer berichtet werden. 

 

Die Wolfssichtung auf der Alpe Hinterjoch Anfang Juli 

und der Riss eines Jungrindes sowie die Vorkomm-

nisse auf der Alpe Alpila haben auf den Nachbaralpen 

zum D¿nser  lpele f¿r berechtigte Aufregung und 

 ngste um das Weidevieh gesorgt. Es bleibt nur zu 

hoffen, dass sich dieses Thema nicht verschªrft, da 

sonst ein Alpbetrieb wie wir ihn aus den vergangenen 

Jahrzehnten kennen nicht mehr mºglich sein wird. 

 

Im vergangenen Sommer wurden wieder 15 Milchk¿-

he, 35 Jungrinder und zwei Pferde auf dem D¿nser 

 lpele gesºmmert. Bedingt durch die Witterung im 

heurigen Sommer war eine gute Vegetation garan-

tiert. F¿r einen perfekten Ablauf und die Betreuung 

der Weidetiere sowie die Bewirtschaftung der Alpe 

 lpele sorgten wieder Elisabeth und Florian Burtscher 

mit ihrem Team. Seitens der Gemeinde D¿ns einen 

herzlichen Dank f¿r die geleistet Arbeit und die gute 

Zusammenarbeit. Das D¿nser  lpele hat noch bis 

zum 27. Oktober f¿r Besucher geºffnet. 

 

Ein Dank auch an die Landwirte f¿r die ausreichende 

BestoÇung der Alpen mit Weidevieh. Der Dank an die 

Landwirtschaft, an die Bªuerinnen und Bauern gilt 

generell aber auch f¿r ihren Einsatz und ihre Arbeit 

¿ber das ganze Jahr. Nur dadurch ist sichergestellt, 

dass wir mit ausreichend Lebensmittel versorgt wer-

den und eine gepflegte Kulturlandschaft f¿r uns alle 

in der bestehenden Form erhalten bleibt. Auch daf¿r 

geb¿hren unser aller Respekt und Dank. Leider wird 

diese Tatsache nicht von allen Bevºlkerungsteilen in 

entsprechendem MaÇe wahrgenommen. 
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Jagdpachtauszahlung 2024/2025 

Seniorenausflug - Vorank¿ndigung 

Der heurige Ausflug der Senioren findet am 

 

Freitag, 18. Oktober 2024 

 

statt. Wir fahren ins benachbarte F¿rstentum Liechten-

stein und werfen einen Blick hinter die Kulissen des 

f¿rstlichen Kleinstaates. 

 

Gerne nehmen wir Anmeldungen ab sofort im Gemein-

deamt D¿ns unter der Telefonnummer 05524 2311 11 

entgegen. 

Ein Verzeichnis ¿ber die auf die einzelnen Mitglieder der 

Jagdgenossenschaft D¿ns entfallenden Betrªge liegt 

gemªÇ Ä 15 Jagdgesetz, LGBl. Nr. 32/1988 idgF,  vom 

30. September bis 22. Oktober 2024 im Gemeinde-

amt D¿ns zur Einsicht auf.  

 

Einwªnde gegen die Festlegung der Anteile sind spªtes-

tens bis zum Ende der Auflagefrist beim Gemeindeamt 

D¿ns m¿ndlich oder schriftlich einzubringen. 

 

Der B¿rgermeister: Gerold Mªhr 

Fundï und Verlustanzeiger 

Beim Fundamt abgegeben wurden: 

 

Schl¿ssel schwarz mit Fahrrademblem 

 (Feuerwehrhaus)  

   

Mªdchen Sonnenbrille, bunt 

 (Pfarrkirche) 

 

Mªdchen Strohhut 

 (Pfarrkirche) 

  

Die Fundgegenstªnde kºnnen wªhrend der Amtsstun-

den im Gemeindeamt D¿ns abgeholt werden. 

Nationalratswahl 2024 

Die Nationalratswahl findet 

am kommenden Sonntag, 

29. September 2024 in ganz 

¥sterreich statt.  

 

Das Wahllokal im Mehrzwecksaal D¿ns, Dorf-

straÇe 11, ist am 29. September 2024 von 

08:30 bis 11:30 Uhr geºffnet.  

 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
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Landtagswahl 2024 

Informationen zur Landtagswahl am               

13. Oktober 2024 

 

Wahlunterlagen 

Anders wie bei Bundeswahlen wird bei der Landtags-

wahl der Stimmzettel ï gemeinsam mit der amtli-

chen Wahlinformation ï an die Wahlberechtigten ge-

sendet. Diese Zusendung wird zwischen dem 30. 

September und 4. Oktober 2024 erfolgen.  

Auf dem Folder der zugesandten Wahlinformation ist 

ein persºnlicher Zahlencode zur Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet (www.meinewahlkarte.at) auf-

gedruckt, ebenso ist ein schriftlicher Wahlkartenan-

trag mit R¿cksendekuvert mit detaillierter Anleitung 

enthalten. Auf der amtlichen Wahlinformation sind 

die Bezeichnung des zustªndigen Wahllokales und 

dessen ¥ffnungszeit sowie persºnliche Angaben der 

wahlberechtigten Person angef¿hrt. 

  

Anspruch auf eine Wahlkarte 

Personen, welche am Wahltag nicht in ihrem zustªn-

digen Wahllokal wªhlen kºnnen (zum Beispiel wegen 

Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen Gr¿nden oder 

wegen eines Aufenthalts im Ausland), haben die 

Mºglichkeit, mittels Wahlkarte an der Wahl teilzuneh-

men. 

  

Beantragung einer Wahlkarte 

Bis spªtestens am 09. Oktober 2024 kann ein Antrag 

auf Ausstellung einer Wahlkarte schriftlich            

(per Brief, E-Mail oder per Online-

Antrag auf www.meinewahlkarte.at oder bis spªtes-

tens am 11. Oktober 2024, 12.00 Uhr, m¿ndlich ge-

stellt werden. Eine telefonische Beantragung ist nicht 

zulªssig. Ebenfalls bis zum 11. Oktober 2024, 12 

Uhr, kann ein schriftlicher Antrag gestellt werden, 

wenn von der Antragstellerin bzw. dem Antragsteller 

eine Person bevollmªchtigt wird, welcher die Wahl-

karte persºnlich ¿bergeben werden kann.  

Schriftlich beantragte Wahlkarten werden den Wahl-

berechtigten grundsªtzlich per Einschreiben an die 

gew¿nschte Zustelladresse zugestellt. Daher ist eine 

Unterschrift bei der Zustellung zu leisten. Wer bei der 

Zustellung nicht zuhause ist, muss die Wahlkarte 

dann bei der Postpartner-Stelle gegen Vorlage eines 

Lichtbildausweises abholen. Ausgenommen von der 

eingeschriebenen Zusendung sind nur Antrªge mit 

einer elektronischen Signatur (ID-Austria). Wird eine 

Wahlkarte in der letzten Woche vor dem Wahltag 

beantragt, ist die rechtzeitige postalische Zustellung 

nicht in jedem Fall gesichert. Es wird daher empfoh-

len, die Wahlkarte in diesem Fall persºnlich bei der 

Gemeinde abzuholen.  

 

Wichtig: 

- Wahlkarten kºnnen nicht per Telefon beantragt 

 werden! 

- Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r schriftliche An

 trªge ist der Mittwoch vor der Wahl, am 

 09.10.2024, um 23:59 Uhr. 

 -  Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r persºnlich ein

 gebrachte Antrªge ist Freitag vor der Wahl, am 

 11.10.2024, um 12:00 Uhr. 

 

Wªhlen per Briefwahl 

Sofort nach Erhalt der Wahlkarte kann per Briefwahl 

gewªhlt werden. Wichtig: Bitte nicht vergessen, auf 

der Wahlkarte mit Unterschrift eidesstattlich zu be-

stªtigen, dass der amtliche Stimmzettel persºnlich, 

unbeobachtet und unbeeinflusst ausgef¿llt wurde.  

Eine f¿r die Briefwahl verwendete Wahlkarte ist so 

rechtzeitig an die zustªndige Gemeindewahlbehºrde 

zu ¿bermitteln, dass sie spªtestens am Wahltag bis 

zum SchlieÇen des letzten Wahllokals in Ihrer Ge-

meinde einlangt.  

ACHTUNG: Wenn Sie die Wahlkarte mit der Post zu-

r¿cksenden, denken Sie daran, dass Ihre Wahlkarte 

am Freitag vor der Wahl bei Ihrer Gemeinde einlan-

gen muss. 

Die zugeklebte und unterschriebene Wahlkarte kann 

auch in jedem Wahllokal wªhrend der Wahlzeiten 

abgegeben werden. 

  

Wªhlen im Wahllokal 

Der an die Wªhler vorab ¿bermittelte Stimmzettel 

sowie ein Identitªtsnachweis (Lichtbildausweis, wie 

z.B. Pass, F¿hrerschein) ist zur Stimmabgabe in das 

Wahllokal mitzunehmen. Die Vorlage der amtlichen 

Wahlinformation ist nicht zwingend nºtig, erleichtert 

jedoch die Arbeit der Wahlbehºrde im Wahllokal we-

sentlich.  

  

Kontakt: F¿r Fragen stehen wir Ihnen gerne unter 

der Tel.Nr. 05524 2311 11 zur Verf¿gung.  
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Kinderbildungsï und ïbetreuungseinrichtung Kindergarten D¿ns 

Dreizehn Kindergartenkinder machen sich gemeinsam auf, und versuchen, die Welt wie ein Schmetterling zu 

sehen ï von hoch oben in der Luft, auf einer Blume schaukelnd, ganz tief unten im Gras! 

Wir, die Schmetterlingsgruppe, sind in ein neues Kindergartenjahr gestartet und sind gespannt auf eine beson-

dere, gemeinsame Zeit. 
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Die alterserweiterte Kindergartengruppe Sonnenschein darf sich heuer ¿ber 18 Kinder freuen. Sie haben ge-

meinsam viel vor, kn¿pfen erste Kontakte zu anderen Kindern, werden gemeinsam Vieles erleben, und haben 

ganz einfach ein buntes Jahr vor sich. 



ĂZusammenkommen ist ein Beginn,  

Zusammenbleiben ein Fortschritt,  

Zusammenarbeiten ein Erfolg.ñ  

(Henry Ford)  

 

1,2,3,é zemmaheba ï das ist unser Motto, das heuer 

so erfolgreich war wie noch nie zuvor. ¦bergl¿cklich 

und stolz d¿rfen wir auf eine auÇergewºhnliche Sai-

son zur¿ckblicken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe D¿nserinnen und D¿nser, viele von euch waren 

live dabei bei wirklich historischen Momenten f¿r un-

sere Feuerwehr und unsere Gemeinde. So durften 

wir in der letzten Infoblattausgabe ¿ber Erfolge bei 

den Kuppelcups sowie dem Tiroler Landesleistungs-

bewerb berichten.  

 

Dem nicht genug gelang im Juli dann der ganz groÇe 

Coup bei den Vorarlberger Landesleistungsbewerben 

in Lauterach. Die Gruppe D¿ns 1 konnte den lang 

ersehnten Goldenen Helm (Landessieger) und auch 

die Klasse BFLA Bronze gewinnen. D¿ns 2 holte sich 

Rang 2. In der Klasse FLA Bronze und erreichte im 

Bronze Finale den 3. Platz. Die Jugendgruppe konnte 

einen tollen 13. Rang mit nach Hause nehmen. 

Feuerwehr D¿ns - Wettkampfgruppe 

Seite  13 September 2024 / Ausgabe 3 www.duens.at 

Das Double gelang eine Woche spªter bei den Nass-

leistungsbewerben in Klaus. D¿ns 1 wurde Bezirks-

sieger FK/DO und gewann die Goldene Pumpe. Die 

Gruppe D¿ns 2 erreichte sensationell den 3. Rang. 

Unsere Altersgruppe D¿ns 3 holte sich den 5. Platz.  

Seht her unsere Fangemeinde bei den Bundesbewer-

ben Ende August in FeldkirchïGisingen. Ihr Kommen 

sowie die lautstarken Fangesªnge wurden auch mit 

Leistung belohnt. Bestes Vorarlberger Team, welches 

im Konzert der GroÇen mitspielte. Ein 7. Rang in der 

Kºnigsklasse kann sich sehen lassen. Dazu noch ein 

9. Rang beim Firecup. Ein unfassbar cooles Erlebnis 

im eigenen Bundesland.  

Wir sagen einfach DANKE f¿r all die Unterst¿tzung 

aus dem gesamten Dorf. Egal wie und wo uns gehol-

fen wurde, es ist jeder Baustein wichtig, um solche 

Erfolge feiern zu kºnnen. Das viele Lob, die netten 

Gesten und euer Kommen und Mitfiebern hat uns 

ganz besonders motiviert und sehr oft auch zu Trª-

nen ger¿hrt.  

Wir sind stolz, 

ein Teil dieser 

Gemeinde zu 

sein und nie-

mals verges-

sen  1,2,3,é. 

Zemmaheba 

Die Wetkampf-

gruppe 



Hier werden die Hackschnitzel eingef¿llt. 

Achtung! Es ist angeheizt. 
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Impressionen von den Bewerben 


